
Das Flaggschiff kehrt 
Nach einem Jahr übersiedelt Hannes 
Androschs Gesundheitshotel "Viva" 
von Pörtschach wieder zurück nach 

Maria Wörth. In 
luxuriösen Umbau des Hauses am See 
wurden 7,6 Millionen Euro investiert. 

"Maria Wörth ist ein Ort 
der Kraft. Auch wenn es in 
Pörtschach sehr schön ist, 
freuen wir uns alle, ans 
Südufer 

rald Stossier und Hoteldi-
rektor Serhan Güven aus der 
Seele. Noch sind beide rund 
um die Uhr im Einsatz: Bis 
5. Jänner 2015 muss das 

zurückkehren zu können." 
Androsch spricht dem medi-
zinischen Leiter 

Hotel fertig sein. Dann ste-
hen schon die ersten 
Stammgäste wieder vor der 
Türe. Stossier: "Der Jän-
ner ist bei uns traditionell 
ein gut gebuchter Monat." 

Das Haus ist innen kaum 
wieder zu erkennen. Von 
der Rezeption blickt man 
jetzt auf den See, auch die 
Lounge wurde zum See hin 
verlegt. Investiert wurde 
vor allem in die Qualität: 
"Wir haben nur drei zu-
sätzliche Zimmer, aber 
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mehr Suiten und Deluxe-
Zimmer", erklärt Güven. 
Highlight ist die neu er-
richtete Villa mit zwei 
Wohneinheiten und einem 
eigenen Badesteg. 

Vergrößert wurde auch 
der Therapiebereich. "Die 
Philosophie ist die gleiche 
geblieben", meint Stossier. 
"Es sind aber zusätzliche 
Räume und Anwendungen 
dazu gekommen." Etwa ei-
ne neue Behandlunsstrate-
gie für Stress-Geplagte: 
"Damit können wir die 
Leute rasch herunterholen 
und in den Entspannungs-
modus bringen." 

Das "Viva" ist einer der 
wenigen Ganzjahresbetrie-
be am Wörthersee und bie-
tet nicht nur 75 Mitarbei-
tern einen sicheren Arbeits-
platz. "Wir liefern mehr als 
30 Prozent des Umsatzes 
an Steuern ab", sagt An-
drosch. "Da hätten wir uns 
schon eine ähnliche Unter-
stützung wie Saisonbetrie-
be erwartet." Zuschüsse für 
den Umbau gab es jedoch 
weder vom Land noch vom 
Bund. Androsch: "Steuern 
kassieren können sie, För-
derungen gibt s keine. Man 
fragt sich aber schon, wo 
das viele Geld hingeht?" 

sich nun auch Im 
Hotel-Namen. 

  Stolz auf seinen 
Ganzjahresbetrieb 
hält Androsch mit 

Kritik an Bund und 
Land nicht zu-

rück: "Wir hätten 
uns zumindest 

die gleichen För-
derungen wie Sai-

sonbetriebe er-
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  Güven und Stossier 
vordem umgebauten 

Hotel In Maria 
Wörth: Investiert 
wurde in Qualität 

und Komfort. 
Stossiers Spezial-

gebiet, die Mayr-
Medizin, findet 

title

issue

page

Kronen Zeitung Kärnten

21/12/2014

28, 29

1/2
powered by Meta Communication International
office@metacommunication.com



Hausmeister Franz legt in den Gästezimmern mit Hand an 

Auch die hauseigene Apotheke wird neu eingerichtet 

Hoch ist viel zu tun   am 5. Jänner ist die Neueröffnung 

zurück! 
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